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Versuchtes Tötungsdelikt - Tatverdächtiger weiterhin flüchtig - Haftbefehl erlassen -
Großeinsatz der Polizei

Meldung vom Freitag:

Mansfeld-Südharz

Nach dem Vorfall am 19. Juni 2025, 23.15 Uhr, im Gemeindegebiet Gerbstedt (siehe Polizeimeldung 137/2025 vom 20. Juni
2025) dauern die Fahndungsmaßnahmen der Polizei mit Hochdruck an.

Gegen den 37-jährigen Tatverdächtigen Andy B. wurde auf Antrag der Staatsanwaltschaft Halle beim Amtsgericht Halle
(Saale) am heutigen Tag ein Haftbefehl wegen des dringenden Tatverdachts eines versuchten Tötungsdelikts im häuslichen
Bereich erlassen.

Die polizeilichen Einsatzkräfte konzentrieren sich bei der Fahndung aktuell auf den Landkreis Mansfeld-Südharz sowie die
Stadt Halle (Saale). Dort werden intensive Suchaktionen mit hoher Polizeipräsenz durchgeführt. Der Aufenthaltsort des
Flüchtigen ist weiterhin unbekannt.

Die Polizei warnt eindringlich davor, unbekannte Personen im Bereich von Gerbstedt, Bernburg, Könnern und Halle (Saale)
als Anhalter mitzunehmen!

Sollten Sie den Tatverdächtigen sehen oder feststellen, bittet die Polizei dringend:

Nähern Sie sich der Person nicht!

Informieren Sie sofort den Polizeinotruf 110!

Machen Sie bitte möglichst genaue Angaben zum Ort, der Zeit und seiner Bewegungsrichtung!

Beschreibung des Tatverdächtigen:



37 Jahre alt,
circa 1,75 m groß,
sportliche Statur,
kurze, dunkelblonde Haare,
zuletzt bekleidet mit schwarzer Jacke, dunklem T-Shirt sowie grauen Turnschuhen und einer dunklen kurzen Hose

Die Ermittlungen zum Tatgeschehen sowie die Fahndungsmaßnahmen werden im Zentralen Kriminaldienst der
Polizeiinspektion Halle (Saale) in enger Abstimmung mit der zuständigen Staatsanwaltschaft Halle fortgeführt.

Die Polizei bedankt sich ausdrücklich bei der Bevölkerung für die Mithilfe und bittet nun um Verständnis für mögliche
Beeinträchtigungen durch die laufenden Einsatzmaßnahmen.

Weitere Einzelheiten werden nicht bekanntgegeben.

Die Polizei bittet um Hinweise aus der Bevölkerung zum eventuellen Aufenthaltsort des Tatverdächtigen. Telefonische
Hinweise richten Sie bitte an die Polizeiinspektion Halle (Saale) unter (0345) 224 1291.

Hinweis an Medienvertreter:

Es wird ausdrücklich darum gebeten, die veröffentlichten Bilder weder in sozialen Netzwerken noch bei privaten
Internetanbietern zu verbreiten.
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